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HAUri i n t ivi h

Bei der Ankunft dieses Buches war ich noch im Lande «Dahinten» [deutsche Entsprechung

zu: Davos]; deshalb ist die Eintragung unliebsam verspätet was die Herren Collegen gef.

entschuldigen wollen. Nächstes Mal will ich meinen Pflichten womöglich besser genügen.

A propos! In Davos hatte die Ehre unsern ehem. Anstaltslehrer Chr. Gerber zu treffen, der

an der neugegründeten Realschule daselbst für zwei Jahre vikarisiert. Er ist noch immer der

gleiche; «lang & dünn».

Was andere Verhältnisse betrifft, will ich mit einigen lieb. Vorschreibern singen:

«Wir blieben Junggesellen.

Warum? warum? warum?

Wir wussten's anzustellen

Zu dumm, zu dumm, zu dumm!»

Ii dem ich Euch allen meine herzlichen Grüsse entbiete, verbleibe

der «malefizblonde»

Andr. Fieni

Lehrer

Trins, den 22tn October 1889. Bündner Oberland

KULTURHAUS

ROSENGARTEN GRÜSCH

PRÄTTIGAU

Ausstellung im EG

Dauer bis 2. März 2003

Also lautet ein Beschluss:
dass der Mensch

was lernen muss.»

• ückblick auf 166 Jahre Lehrer-Ausbildung an
der Evangelischen Mittelschule Schiers sowie

Ausschnitte aus der Geschichte der Volksschule

m Prättigau.

Öffnungszeiten der Ausstellungen:

Samstag und Sonntag, 14.00 bis 17.00 Uhr
Schulen und Gruppen auf Anfrage
unter Telefon 081 325 16 82, 081 325 34 49
oder E-Mail: info@kulturhaus-rosengarten.ch
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